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DeutMer Heeresbericht.
AttillerietiMgkeit im Westen . Feindliche Vor -

ftötze abgewiesen .
MTB. Großes Hauptquartier , 10. Mai . (Amtl.)

Westlicher Kriegsschauplatz .
jz. kett Kampffronten war die Artillorietätigkeit tags -
btt

* RUl itn Gebiet des Kemme ! , beiderseits des Luce -
rv ^ c s

. un^ °uf dem Westufer der Avre lebhaft . Starker
d^

'^^igerung in diesen Abschnitten ' folgten feindliche Bor-
Bei ihrer Abwehr und bei reger Erkundungstätigkeit

left *
10 ' r Gefangene. Am Abend und wahrend der Nacht »

^
tc der Artilleriekampf zwischen Pser und Oise vielfach

>ln den übrigen Fronten blieb die Gefechtstätigkeit anf
> lunoungskämpfe beschränkt .

| Von den anderen Kriegsschauplätzennichts Neue?,
f Der Erste Generolqnartiermeistcr : Ludendorff ^

Kegierungskrifis ?
i ^ Don unserer Berliner Redaktion ,
bah ^ . Berlin , 10. Mai . Plötzlich ist "ein Gerücht aufgesprungen,

il , ,® 11 mietoer einmal vor einer Regierung ?kr:sis ständen. Im
' ^ ^ ^ tagshauptausschuß habe der Ab » . Erzberger immens des Zen-

cuu-n Vorstoß gegen die angebliche Einmischung militärischer
*t» » ^ ' rt die politischen Pläne und Maßnahmen der Reichslei-

»emacht , und der Reichskanzler, sowie der Vizekanzler hätten
!' £ ' c • Vorstoß mit der Androhung ihres Rücktritts beantwortet .
Sfoh?ÜI ^ 1014 Angelegenheit im Hauptauchchuß nicht weiter ver-'
fchU . Worden , werde aber demnächst noch den Boll -Reichstag ic -

Ifev. äS.? rt - An diese Darstellung lverden dann allerlei innerpoliti -
^ uckbliche und Ausblicke geknüpft, die sämtlich mit dem Kehr-

: *Jdcn , daß wieder einmal ernst« innere Krisen das deutsche
: jti,

1 Dieser Auffassung kann nicht schnell und ^nMtos -
aftiig entgegengetreten werden.

V, c3 i |t richtig, das? sich während der viertägigen Verhandlungen
Un ^? ""ptausschusse - über die deutsche Ostpolitik eine tiefgehende

; jjL^ ittebcnheit bei den Mehrheitsparteien über die Ereignisse, die
dem Frieden von Vrest- Litowsk liegen, geltend gemacht hat .

% rfi N t̂ärische Einmarsch in Livland und EstUand , die Expedition
fe x ^ nd 11"d die neuesten Vorgänge in der Ukraine haben

»» Zentrum , in der Fortschrittspartei ' und bei der Sozialdenw-
. Besorgnis aufgelöst , daß die politischen Grundlinien des

^ ^ ungssriedens von Brest-Litowsk von militärischen Plänen
Hintergrund geschoben seien . Es wurden ernste Zweifel dar -

i 8enJ > ausgesprochen, ob die militärischen Unternehmungen in den
l% ?sltn*€n Gebieten wirklich nur . wie ursprünglich angekündigt , der
i scĥ . erherstellunq der Ordnung und der Befreiung von bolschewisti -
» DC- t

' .Räuberbanden gewidmet seien , oder ob sie weitergesteckte Ziele
.W «r *> die mit dem Charakter unserer aesamten Kriegführung
Verteidigungskrieg nicht mehr in Einklang zu bringen sind . Eins
UliS beim Vortrag dieser Bedenken und Besorgnisse spielters

unkontrollierbare Privatimchrichten , die zahlreichen Abgei
»^ .̂ en aus jenen Gebieten zugegangen waren , und die im Wider -
i 3c : t, .

"*** manchen halbamtlichen Nachrichten standen, die durch die
l '

^ en verbreitet wurden .
-Tk- , ^ Beginn des dritten Tages dieser Erörterungen hat dann der
U ^ ^ ^ ler von Pa -M eine zusammenfassende Darstellung der Ge -

und der Lage in den genannten Ostgebieten vorgetragen ,
( W

««tauf hinauslief
"

das? die geäußerten Besorgnisse imbegrllndet
zLjg? ' Das militärische Vorgehen in Finnwnd wie in Estland und
Jittn »P und in der Ukraine , das lediglich auf Wunsch der verschiede -
•^ Volksvertretungen in jenen Gebieten erfolgt sei, habe niemals

b?r ^ Iprünglichen Zweck der Wiederherstellung der Ordnung und
T^^ urückdrängung räuberischer Horden ans dem Auge gelassen .
"*W das Ziel erreicht sei . würden auch die militärischen Unter -

T -»«» 0? rti»frvrtTt fivt Vvrtrtrr vtiir ttrt/f» otrt*

.-» .v^ ^ tragspflichten in Bezug auf Lieferung von Lebensmitteln
^ « Erwachen halten . Da die erst« ' sozialrevolutunüire Regierung
k\ diese Bertragspflichton nicht habe durchführen rönnen,

deutscherseits kein Anlaß gewesen , den Sturz dieser Regierung
><* * - Neuordnung der Verhältnisse zu hindern . Eine ungehörige

Eichung Deutschlands in die innerpolitischen Verhältnisse m der
? . fyade nicht stattgefunden . Die Vertretung der politischen

d>,x? ' >̂ itung und der Obersten Heeresleitung in der Ukraine habe
m ständigem Einvernehmen gehandelt und auch mit der

» 'chtjchen Delegation fei man immer einig vorgegangen.
Schluß dieser^auf amtliche Rachrichten gestützten Darstellung

fc,'tiwv * fich in dem Amte befinde, habe jedenfalls noch nie jemand
^ iliA» such gemacht, der Reichsleitung in der Betätigung ihres

J , und Veramtwo rtlrchkeitsgefühls irgend welche SchtvierigHÄ -
bereiten.

't(>rW c ' c Darstellung der tatsächlichen Lage stand nun aber in so
Gegensatze zu der bisherigen Auffassung in den Reihen der

' ?i«^? Wbparte« ni, daß es menschlich begreiflich erscheint , wen«
' ' (e 'B : ^ Vertreter auch nach der Rede von Payers noch nicht alle

i '%iHt ' 0JßTti ffe als widerlegt ansahen . Im Zentrum, bei den Fort -
! und fwi de« Sozialdemokraten - hielten einzelne Ausiclmß -! ?>it. . . und bei den Sozialdemokrntet hielten einzelne Ausjchuß-

> ,l> an ihrer kritifcheir Beurteilung fest, und Herr Erzberger
Schluß der gesamten Verhandlung noch einmal lebhaften

e . und stellte die drei Forderungen auf , daß wichtige Anord-
NtofL) rt den östlichen Gebieten nur mit ZuftimMilng des Kanzlers
Z» werden dürften , daß die Friedensverträge von Brest-Litowsk

r cs5n
U«m Umfange ihres Wortlautes und ihres Sinnes auszuführen
uitd daß die der Ukraine zugesagten Austauschartikel auch tat -

und baldigst « liefert werden müßten . Diese Forderungon
<>»«. rtTvo* .. : /a v.IA firfftrt-ii n+t*v» »«» Vvo*« itirnirtvr

über die ErzbergerschenForderungen war weder beabsichtigt, noch hat
sie stattgefunden . Von einer Krrsis kann daher nicht gesprochen
werden.

Vielleicht macht der Abgeordnete Erzberger , wie er anzukün-
digen schien, in der Vollsitzung des Reichstages , die sich demnächst noch
einmal in aßet Oeffentlichkert mit der Ostpolitik beschäftigen wird ,
den Versuch , seine Forderungen in die Form eines Beschluszantrages
der Mehrheitspa «rteien zu kleiden . Aber auch , das ist noch zweifelhaft
und ebenso unsicher wie di« Annahme , daß ein derartiger Versuch
die Zustimmung der ReichstagsmeHrheit fände . Sie hat sich im Herbst
vorigen Jahres hauptsächlich zu dem Zwecke zusammengetan, während
des Krieges alle inneren Krisen zu verhindern , und sie wird gerade
jetzt , wo Deutschland im Westen seinen schweren ExistonzkaiNPf durch-
kämpft, diesen Zweck nicht leichthin außer acht lassen .

»

=3 Leipzig, 9 . Mai . Zum Raff Erzberger-Hertling schreibt das
sächsische Aentrumsor ?an . die „Sächsische Volkszeitung« : „Es bandelt
sich um m BsweisfiihruM , ob Erzberger vom Kanzlsr noch emp -
faügei! wird oder nicht und warum ?- Damit nicht werter

^
an der

ganzen Sache herumgeraten w-ird , wollen wir mitteilen , daß der
Abgeordnete Erzberger vom R -ichslanzler nicht mshr empiang-n
wird , weil er il>>n über eine Wiener Reise eine falsche Mltterlnng
gegeben hat . Der Kanzler hat dem genannte -n Abgeordneten in
irgendeiner unzweideutigen Fori» von seinem Entschluß Kenntnis
gegeben . Diese Angelegenhew kam in der Fraktion zur Sprache,
worauf Erzbcrger in der Sitzung erklärte , er habe vom Kanzler « neu
rechtfertigenden Brief erhalten . Zwei Zentrumsabgeordnete haben
sich daraufhin an die. zuständige Stelle gerv^ndt und dort erfahren ,
das, der Inhalt des Briefes des Kanzlers an Erzberger für letzteren
nicht erbaulich gewesen siei . Mithin habe Erzberger in der Fraktion
feai Inhalt des Briefes nicht richtig angedeutet. Wir bringen diese
Atitteilung nicht aus Haß gegen einen Abgeordneten unserer Partei ,
denn eine solche Regung liegt uns fern, und auch nicht aus Liebe zum
Skandal , sondern weil uns daran livgt, LegendenMdungen vorzu-
beugen und dem Herumraten ein Ende zu machen .

"

Die deutsche Offensive .

W ® gemeinsam erhoben . Daraus geht Kar hervor , daß von
Aorftoß der Mehrheitsparteien oder auch nur des Zentrums
"le Reichsleitung keine Rede sein kann. Eine Abstimmung

Zum Erfolg der badisch - rheinischen Truppen .
WTB . Berlin , 9 . Mai . Die Kämpfe des gestrigen Tages spielten

sich wiederum auf den Hauptkampfplätzen in Flandern und an der
Somme ab . Größeren Umfang nahmen sie in Flandern in der
Gegend südwestlich Voormezeele und östlich des Nyserbaches an .
Hirr brachte uns ein Vorstoß zur V̂erbesserung unserer Stellungen
vollen Erfolg . Außer den U«a Gefangenen wurde ein Feldgeschütz ,
größere Bestände an Artilleriemunition sowie zahlreiche Maschinen-
gewehre erbeutet . Unter den Gefangenen befanden sich ein eng-
lischer 'und ein französischer Bataillonsführer . Die blutigen Verluste
des Feindes waren äußerst schwer. Gee<en die neugewonnenen deut-
schen Stellungen steigerte sich das feindliche Artilleriefeuer im Laufe
des Ziachmittags zu immer größerer Stärke . Nach heftigstem Trom -
melfeuer setzte der Feind u-m 8 und 11 Uhr abends zwei EogeustStze
an , die trotz rücksichtslosen Einsatzes starker Kräfte teils in unserem
Abwehrfeuer , teils im Nahkampf und Gegenstoß blutig scheiterten.
Während hier der deutsche Vorstoß voll gelang , hatte der Feind nach
ausgiebiger Feuervorbereiwng abermals einen groß angelegten An-
grif » gegen da» Kemmeige lande angesetzt . Dieser sranMische An-
griff , der anscheinend durch unseren Vorstoß auf den Raum beider-
feits der Straße Reninghelst—Kenimel beschränkt wurde , scheiterte,
soweit er nicht bereits in unserem Vernichtungsfeuer zusammenbrach,
restlos im Nahkampf.

Auch hier waren die Verluste des Feindes außerordentlich schwer.
Zahlreiche Gefangene, die an dieser Stelle ebenfalls in deutsche Hcmd
fielen , gehörten unter anderen zwei neuen, in Flandern eingesetzten
französischen Divisionen an .

Der immer weiteren Umfang annehmende französische Einsatz und
die vergeblichen opferreichen Anariffe tragen nur dazu bei , in immer
höherem Maße die feindlichen Reserven zu schwächen. Am Lucebach
und auf dem Woswfer der Avre hielt starke FeuertWgVeit an . Ein
feindlicher Vorstoß an der Straß « Bray —Corbi« blieb wiederum er-
folglos. Bei Abwehr des australischen Angriffes beiderseits dieser
Straße nahmen wir in der Nacht vom 7. zum 8 . Mai 4 Offiziere
und 41 Mann gefangen und brachten mehrere Maschinengewehre ein.
In den wiederholten Angriffen haben hier vor allem die Australier
schwer bluten müssen .

Di e Umgruppierung der Alliierte «.
Sch. Zürich , W . Mai . lPrivattel .1 Das „Reue Wiener

Abendblatt " meldet von hier : Räch Mailänder Blättcrmeldun -
gen aus Paris werden die ersten Linien der ge -
meinsamen West - Front nunmehr gleichmäßig
Mit englischen und französischen Truppe »
belegt.

Der „Serslo " meldet aus Paris : Die nächste Bertei -
digungslinie westlich von ypern liegt , nach dtm
Urteil der MiUtärkritrker , bei Poperinghe . (g . K .)

Zn Erwartung des „Teufelstanzes ."

o Zürich, 10. Mai . (Privattel .) Laut „Zürch . Post" mel¬
den, feile englischen Frontberichterstvtter , Regenwetter verzy -
gere die Unternehmungen an der Front . Ein neuer großer
Tchiag des Feindes stehe sicher bevor. Die Deutschen haben
r̂eichlich Zeit für ihre neuen Vorbereitungen gehabt und das
gogenwärtige schlechte Wetter kann für sie nur ein zeitweiliges
Hindernis fein . Der Teufelstanz steht unmittelbar vor sei-
i ^ m Wi-ederbsginn . (g. K .)

o Zürich, 10. Mai . (Privattel .) Der „Anzeiger" meldet :
Die Lage an der Westfront befindet sich noch immer in der
Schwebe . Die französische Militärkritik hält die Fortsetzung
der deutschen Offensive für nahe bevorstehend, ist sich aber völlig
im Unklaren , an welcher Stelle dies geschehen soll. Die Eng-
länder haben in den letzten Tagen die Räumung ihres unge-
heueren Vorratslagers bei Ppern und Poperinghe fortge-
setzt , (g. K .)

Beschießung von Ppern und Locre .
o Basel, 10. Mai . (Privattel . ) Laut „Vasl . Nachr .

" sagt
der neueste Pariser Havaskommentar , dah die feindliche Ar-
tillerie seit einigen Tagen eine äußerst heftige Beschießung

gegen Ppern und Locre richte . Die alliierten Batterien ant «
worteten mächtig . An der Somme und Ancre spielen sich
Kämpfe untergeordneter Bedcutung a > die jedoch für die
spätere Schlachientwicklung besonderes Interesse beanspruchen .
Jnsantcriekämpse südlich Locre dauern fort . (g . K )

Räumung Hp erns und Amiens .
<> Zürich, 10. Mai . (Privattel .) Die „Zürch . Morgenztg."

berichtet: Das Hauptereignis der beiden letzten Tage bildet
unstreitig die englische Pressevvrbereitung einer Räumung
Hperns . In der Tat kann Haigh jetzt nichts besseres tun, als
darnach zu trachten, die in Flanke und Rücken bedrohte Vpern,
stellung so unge.schlagen als möglich zu räumen . Diese Aktion
ist stündlich nunmehr zu erwarten , wobei man gespannt fein
darf , wie die Armee Plumer von Npern wegkommen wird .
Auch Amiens ist röumunxsreif geworden und Stadtbehörden ,
Archive und Kassen haben die Stadt verlassen. Es zeigt sich
eben an der Avre dasselbe Bild , wie am Kemmelberg: Die
deutsche Front verwandelt sich in «inen stark befestigten Stütz»
punkt, von dem aus dann ein weiterer Sprung nach vorwärts
gewagt werden kann . (g . K.)

Die ausbleibenden Berl « stlisten .
Sch. Genf , IN. Mai . (Priwrttel.) Die englische «

Verlustlifte « komme « seit dem 30. April nicht mehr
nach dem Festlande . Auch die amerikanische « Ver »
l « st l i st e n werden lt . einer Exchange-Meldnvg aus Rewyork
zum Versand nach dem Busland nicht mehr zugelassen, (g . K .

°>
Die italienische Hilfsarmee .

Bern, 10. Mai . (Privattel .) Eigenen Informationen des
„Bern . Tagbl .

" MfolM hat Italien bereits Taufende von Hilfsarbei «
ter« zur Herstellung von B ? festigung»w«rkeu nach Frank « ich gesandt,
die sich aus Fronttauglichen zujammenisetzm . Außerdem bildete die
italienische Heeresleitung starke Fvimationen kampffähAer Regit,
menter und Spezialkorps , die lje-uie zur Verschickung verMbar sind .
Den Kern dies« für Frankreich bestimmten italienischen Htlfsheere»
bilden die hinter der Front gesammelten Ueberreste der bei Eaporette
zurückgeschlagenen 2. Ärmer . Diese Abteilungen Mrrden durch bisher
zurückgestellte , nachgemusterte und fichlwsjUch für tauglich erklärte
Mannschaften aller Jahrgänge oervollständigt . Das italienische
Hilfsheer besteht somit keineswegs «ns Clitetrnppen . fondern aus
unrühmlichen und unbewährten Mtimschasten, die formiert wurden
und jetzt als Kanonenfutter immerhin in Araickreich Äs nÄtzlich ex-
achtet werden . Den Schutz der italienischen Heimat will man diesen
zweitklassigen Truppen nicht anvertrmien . (g. K .)

* f• »
Der Austritt Portugals aus dem Viel «

verband .
Sch. Genf . 10. Mai . (Privattel .) Der Wiener „Mit-

tagszeitung" wird berichtet : Nach Pariser Blättermeldunge«
rechnet man mit der Möglichkeit des Asstrittes Port «-
gals aus der Entente . Die ententefeindliche
Stimmung in Portugal werde in direkten Berichten nicht
bestritten . Seit dem 25». April fehlen außerdem alle Lissa,
boner Drahtungen über die dortigen Vorgänge, (g. K.)

Zum FrieöeKsschwß mit Rumänien .
Der Bukarest er Friede und die Dobrudscha .

WTB . Sofia , 9 . Mai . ( Nicht amtlich .) Bulg . Tel .-Ag . Staats »
sekretär Dr . von Kühlmann empfing in der kaiserlichen Gesandtschaft
drei Vertreter der Vereinigung der Dobrudscha, die ihm ihre Huldt«
gungsgrüße darbrachten und idni die Unruhe darüber ausdrückten,
daß der in Bukarest geschlossene Friede den Bewohnern der Dobrudscha
nicht die erwartete Bereinigung der gesamten Dobrudscha mit Bub-
garien gebracht habe . Sie fügten hinzu , daß sie trotzdem noch die
Hoffnung legten , daß das mächtige verbündete Deutsehe Reich und
sein großer Akonarch . den innigen Wunsch der Bewohner der Do-
vrudscha unterstützen werden , der dahingehe, die gesamte Dobrudscha
mit ihrem Atutterlande Bulgarien vereinigt zu sehen .

Staatssekretär Dr . von Kühlmann erwiderte : De-r Frieden »o«
Bukarest, von dem Si « ja wahrscheinlich schon Kenntnis genommen
hätten , habe die « erwiettichmig etiles großen Teiles der bulgarische«
Bestrebungen mit sich gebracht. Es bestehe die berechtigte Hoffnung,
daß der noch verbleibend« Teil dieser Bestrebungen in kurze, Frist
gleichfalls noch verivirklicht werde. Die kaiserliche Regierung habe
bisher stets diesem Wunsche vollkommene Sympathie entgegengebrachl.

Kühlmann in Berlin .
WTB . Berlin , 10 . Mai . (Nicht amtlich.) Staatssekretär

Dr . von Kühlmann ist heute vormittag 10 Uhr auf dem An»
Halter Bahnhof eingetroffen . Zu seinem Empfange waren der
Reichskanzler Graf Hertling , sowie die Staatssekretäre der
üdrigeir Reicheämter erschienen.

Die E « tente und Rumänien .
Sch. Ge « f , 10. Mai. (Privattel .) Der „Magd. Ztg."

wird von hier berichtet : Die Gesandte « der Alliier ,
te « in Iassy erhielten Befehl, in Rumänien zu bl eib cn .
Der diplomatische Berkehr der Entente mit R u m ä -
nie « wird nicht gelöst , vorbehaltlich der Ancr *
kennung der finanziellen Ansprüche der Alliier «
ten gegenüber der neuen Regierung und dem neuen Parlament .

Take Ionesku .
£= Berlin , 10. Mai . Die vom .^ ollätldischen Nieuwsbüro "

verbreitete Nachricht vom Tod des früheren , rumänischen Mini -
sters Take Jonesk » ist irrtümlich . Zn Wirklichkeit ist es Take
Ioneskus Frau, die in London durch einen Reitunfall umge»
kommen ist.



AaNikche Mreff « « NdendSlatt . de« Ä Mal 1918. Ux . giß .

Ereignisse zur See .
Die Lügen der Engländer .

WTB . Berlin , 10. Mai . (Nicht amtlich .) Entgegen der un-
wahren Reutermeldung, die die deutschen Verluste bei dem
Blockierungsversuch bei Zeebrügge unsinnig übertreibt , wird
erneut auf die Meldung vom 4. Mai verwiesen , wonach unsere
Gesamtverluste 8 Tote und 18 Verwundete betrugen , also in gar
keinem Verhältnis zu den Verlusten der Engländer (588 Tote,
Verwundete und Vermißte ) stehen.

Ein englischer Minensucher gesunken .
WTB . London . 10. Mai . (Nicht amtl. ) Amtlich . Die Ad-

miralität teilt mit : Ein englischer Minensucher stieß am 1 .
M<ri ans eine Mine und sank. Drei Offiziere und 23 Mann,
einschließlich der Kauffahrteibesatzung kamen um.

Wieder ein vergeblicher englischer Sperrangriff
gegen Ostende»

WTB . Berlin , ID. Mai . (Amtlich .) Englische See¬
streitkräfte unternahmen am 10 Mai 3 Ahr morgens
nach heftiger Beschießung erneut einen Spcrrangriff
gegen O st ende . Mehrere feindliche Schiffe , die
unter ,dem Schutz künstlichen Nebels in den Hafen eindringen
wollten, wurden durch das vortrefflich geleitete Feuer unserer
Kiistenbatterien abgewiesen . Ein alter Kreuzer liegt
gänzlich zusammengeschossen außerhalb des Fahrwassers vor
dem Hafen auf dem Grund . Die Einfahrt ist völlig
ungehindert . An Bord des gestrandeten Schiffes wurden
nur noch Tote vorgefunden . Zwei Ueberlebende waren über
Bord gesprungen und find gefangen . Nach bisherigen Ermit-
telungen wurden mindestens zwei feindliche Mo -
torboote abgeschossen , ein Monitor schwer beschä¬
digt. Der Sperrversuch ist sonnt völlig vereitelt .
Abermals hat der Gegner Menschenleben und Fahrzeuge um-
sonst geopfert . Der Chef des Admiralstabs.

Wettere U-Soots -Grfslge .
WTB. Berlin , 8. Mai . (Amtlich.) Das unter dem

Kommando des Kapitänleutnants vonGlasenapp stehende
U -Boot hat in der stark bewachten Irischen See und deren
Zufahrtsstraßen mit beträchtlichem Erfolg gearbeitet und dem
Transportverkehr unserer Feinde neuerdings empfindlichen Ab-
bruch getan. Durch umsichtige und energische Führung und
kühnen Ewsatz des Bootes gelang es dem Kommandanten , sieben
Dampfer , zumteil aus gesichertem Geleitzug heraus, und drei
Segelfahrzeuge mit zusammen über

26000 Bruttoregistertonnen
zu versenken. Wertvolles Kriegsmaterial des Feindes und für
die Kriegführung wichtige Rohstoffe , Kupfererz , Eisenerz , Koh-
len, Kork usw. wurden mit den Ladungen der Schiffe vernichtet.
Im einzelnen wurden folgende namentliche Feststellungen ge-
macht : Bewaffneter englischer Dampfer „Landonia " (2504
B .R.T.) , Ladung 3500 T. Eisenerz nach Glasgow, der Geschütz-
führer des Dampsers gefangen und eingebracht . „Baron
Merries " (1610 B .R.T. ) , Ladung 1600 Tonnen Kupfererz
und 2000 Tonnen Kork nach Glasgow, zweiter Offizier des
Dampfers eingebracht , ferner der englische Dampfer „ K a-
t « na « (4641 B .R.T.) und der englische Radschoner „Ethe l"
mit Kohlenladung.

Der Chef des Admiralstabesder Marine.

Frankreich tmb der ! 5rieg .
WTB . Paris , 10 . Mai . ( Nicht amtlich"

) Mence Havas. Im
Evoitement kündigt Barenne an . das? gegen 40 Mehrheitssoziali-
sten , ohne der Tätigkeit der Politiker Opposition zu machen, boschlos -
sen haben , energisch ihre seit Kriegsbeginn vertretenen Ideen gegen
alle Abirrung« !! zu vertreten , aber nie Min Schaden der nationalen
Interessen, deren Fördrung allem der Grundsatz ihrer Handlungen
bleibe.

England und der Krieg.
Englische Truppen aus Irland zurückgezogen .

WTB . Amsterdam , 10. Mai . (Nicht amtlich .) Reuter . Ge-
neral Mahon, der Befehlshaber der Streitkräfte in Irland bc-
stätigte in einer Versammlung, in der er eine Rede hielt, den
Presseberichterstattern , daß er im Begriffe sei , Irland zu ver-
lassen.

Curzon gegen einen Ausgleichsfrieden .
WTB . London , 8 . Mai . Router . Heute abend wurden im

Oberhaus die feindliche Propaganda und die Mittel , sie zu be-
kämpfen, besprochen. Lord Curzon sagte im Lause der Debatte,
das Herz des Volkes sei im großen und ganzen vollkommen gesund .

Der Einfluß der pazifistischen Faktoren werde leicht überschätzt . Seit
Beginn des Krieges hätten die alliierten Staaten die Möglichkeit
einer ehrxnvollen, erfolgreichen Beendigung des Krieges durch Unter -
Handlungen im Auge geherbt. Keine Neuerung der Alliierten habe
derartige Friedensvorschläge, schon ehe ste bekannt waren , zurück-
gewiesen . Es sei unter den Alliierten üblich, Friedensouverturen von
verantwortlicher Seite frei zu untersuchen und die anderen Alliierte «
ins Vertrauen zu ziehen , sobald dabei etwas herauskomme .

Derartige Vorschläge seien gemacht worden und hätten nur des-
halb zu nichts geführt , weil die, von denen die Vermittlung ausging ,
davon wieder Abstand nahmen , oder weil die Vorfchlä?« mit Rücksicht
aus die Ehre und Sicherheit undiskutierbar waren . Was die jetzige
Lage betreffe, so sei ein Ausglsichsfriede, wie jeder wisse, augeNblick -
lich unmöglich, da das Land der größten Krisis gegenüberstehe, die in
seiner Geschichte jemals vorgekommen sei . Die Idee , daß jetzt ein
Vergleichungsfriede erreicht werden könne , sei eine Chimäre . Der
Friede von Vrest-Litowsk und der mit Rumänien seien nicht ermuti -
Send . Solange der militärische Geist in Deutschland nicht nachlasse ,
könne England nicht hoffen, ritten ehrenvollen , dauernde« Frieden
durch Verhandlungen zu erreichen .

Der Brief deZ Generals Maurice.
Lloyd George verteidigt sich.

WTB . London, g . Mai . (Nichtamtlich.) Im Unterhaus
ergriff nach der gemeldeten Rede von Asquith Lloyd George
das Wort ' und erklarte , von lautem Beifall empfangen , Maurice habe,
nachdem er von dem Poswn . den er zwei Jahre lang bekleidet hack«,
zurückgetreten sei , die von zwei Minister » abgegebenen Erklärungen
angezweifelt. Er habe dieses nicht getan , als er Zutritt zu den amt¬
lichen Informationen und den Ministern selbst hatte .

Lloyd George fragte , ob es nicht Maurices Sache gewesen wäre ,
wenn er die Angelegenheit für so wichtig gehalten habe , daß et die
Dienstvorschriften brechen mutzte , zuerst zum Kabinett oder den ange-
schuldigten Ministern zu gehen , auf den Irrtum aufmerksam zu
machen und um Richtigstellung zu ersuchen . Davon sei aber nicht
im geringsten die Rede gewesen , bis ' er . Lloyd George, den Briefs in
den

"
eZitungen gefunden habe. , .Er erklärte dieses für unanständig, "

rief Lloyd George unter lautem Beifall , Maurice habe seinen unmit -
telbciiren Vorgesetzten , dem Staatssekretär und dein Chef des Gene-
ralstabes keinerlei Vorstellunzen gemacht .

Lloyd George schlug vor , die vollen In -orinationsquellen , aus
denen er und Bona ? Law ihre Angaben geschöpft haben , mitzuteilen
und forderte das Haus auf , sein Urteil abzugeben und zwar heute
noch. Sie beide seien darauf bedacht , daß die Erklärungen Maurices
von einem unparteiischen Gerichtshof geprüft werden . Diesem Ge-
richtShof würde eins Menge wirklich vertrauenswürdige ? Jnforma -
tionen , die absolut keinen Zweifel an der Wahrheit der ministeriellen
Erklärung übrig lassen werde, zur Verfügung stehen . Lloyd George
wies darauf hin , daß das Haus selbst lange vorher entschieden habe,
daß ein Sonderausschuß aus dem Hause nicht de? beste Gerichtshof
zur Feststellung von Tatsachen sei , wenn die Leidenschaften erregt
seien . Asquith selbst habe sich mit Recht gegen einen solchen Aus-
schuß zur Untersuchung der mesopotamischen Angelegenheit ausge-
sprachen . Die Richter seien gewöhnt, die Tatsachen zu prüfen und
schnell ein Urteil zu fällen , aber die seit Dienstag bestehende Anter -
stiitzung Asquiths durch die Presse habe es klar gemacht , daß keine
Entscheidung irgend eines geheimen Gerichtshofes angenommen
werden würde, weshalb die Regierung sich entschlossen habe , die Tat -
fache der Oeffentlichkeit zu übergeben und die Oeffentlichkeit urteilen
zu lassen .

„Ich will nun"
, fuhr Lloyd George fort , „zur Prüfung der An¬

gaben Maurices schreiten . Was den Vergleich der englischen Streit -
kräfte am 1 . Januar 1917 mit denen am 1 . Januar 1918 betrifft , so
sagte ich , die Gefechtsstärke der Armee habe zrgenonrm-n. Maurice
erklärte sie habe abgenommen. Die Ziffern , die ich angab , waren
den amtlichen Berichten des Kriegsaintes entnommen . Wenn diese
unrichtig sind , so ist er verantwortlich , wie jeder andere es wäre .
Aber sie waren nicht - ungenau . Ich habe nachgeforscht , und es be-
steht durchaus kein Zweifel darüber , daß eine ganz beträchtliche Zu-
nähme des Mannschaftsbeftandes der Armee zu Beginn des Jahres
1918 im Vergleich zu dem Stand im Anfang dos Jahres 1917 vorhan -
den war .

Dadifche Chronik .
_ 0 Weinheiin a. d . B ., !). Mai . In Lützelsachsen hat Bürger -

meist« Mildenberger aus Gesundheitsrücksichten sein Amt niederge »
legt. — Die Frühkirschenbäume zeigen einen schwachen Behang, da
die Kirschenblüte in den gering geschützten Lagen zum Teil ersro-
ren ist .

A Baden -Baden , !). Mai . Eine eigenartige Naturerscheinung,
der Schwefelregen, ist hier beobachtet worden. Dieser Schwefelregen
besteht aus vom Regen aufgenommenem Blütenstaub , besonders der
Kiefer, der die Pfützen dann gelb umsäumt. Eine ähnliche Er -
scheinung ist der Staubregen , d?r bei uns allerdings nur sehr selten
eintritt , desto häufiger in manchen Gegenden von Nordafrika .

$ Breisach, 9 . Mai . Im Kaiserstuhl haben die Kirschen gut
angesetzt ; dagegen sieht es nut dem Kernobst weniger erfreulich aus .

A Villingen , 9 . Mai . Die hiesige Baugenossenschaft hat von
der Stadtgemeinde eine Anzahl Grundstücke käuflich erworben zum
Breis von 2 Mark pro Quadratmeter und wird darauf nach dem
Friedensschluß und ^stückige Wohnhäuser erbauen . Ferner hat
die Stadt an Uhrenfabrikant Kommerzienrat Kienzle 90 Ar Ge -
lande (den ehemaligen Holzlagerplatz bei der Breitmühle ) verkauft,
worauf 86 hübsche Arbeiterwohnungen im Villenstil erbaut werden
sollen .

5 Villingen , 9 . Mai . Der 9jährige Sohn des Landwirts Franz
Josef Laule ertrank beim Baden in der städtischen Kiesgrube .

X Radolfzell , 9 . Mai . Wie die „Fr . Stimme " mitteilt , ist man
zwei hiesigen Bäckern auf die Spur gekommen , daß sie mehrere
Zentner Mehl zurückbehalten und das Brot mit anderen Zusätzen

gestreckt haben . Das unrechtmäßig beseitigte Mehl sollen | ie 5*
teueren Preisen an Konditoreien verkauft haben.

Cfr Konstanz, 9 . Mai . Nachdem die umfangreichen Vorardeucn
zur Beurlaubung der badischen Bod: nscefisch «r und zur Beschafimw
und Verteilung des Betriebsmaterials durchgeführt sind, wird v"
Felchenfischerei demnächst ihren Anfang nehmen.

A -AS der Restdenz .
Karlsruhe , den 19. Mai.

A Die Tage der Eisheiligen sind gekommen . Die Maitagr vom
11. bis 11 tragen die bekannten Namen Mamertus. Pankratius ,
Servatius und Bonifatius und nach ihnen erscheint noch die „law*
Sophie ". An diesen Tagen kommt es oft nach herrlichen Frühlings«

Wlterückschlägen und gefährlichen Nachtfrösten, -f1??
Untersuchungen hat die Wissenschaft die Ursachen dlcK °tagen zu Kälterü

gründlicherv■ t»vII*»*' !V» 4i I^ v iw Wvi, VfcV *| | Vit j*'J V»| 4» V *■W *»■Vfc»«y* ., .s|
Rückschläge in die winterliche Kälte noch nicht ausreichend erkläre »

. können . Gewöhnlich wirkt eine Depression im Südosten ' n: Vtt .cw'
mit einem Hochdruckgebiet im Nordwesten von Europa die
rückfälle , teils durch kalte nordöstliche Winde , teils durch Warme»
ausstrahlungen in der Nähe des Erdbodens .

□ Ernennung . Der im Stadtteil Mühlbuvg schon über 36 3üjr
als Stadt - und Landarzt tätige praktische Arzt Max Schönem «*»
ist Ende April zum Medizinalrat ernannt worden .

3t> Feldpostpäckchen nach der Westfront. Im Anschluß an
kürzlich erfolgten Mitteilungen wird darauf hingewiesen, daß
mehr auch wieder der Versand von Feldpostpiickchen (50—550
nach de? Westfront wieder freigegeben worden ist.

Ferienversorgung in der Schweiz von in Deutschland lcK.«'
den Schweizerkindcrn im Juni —Juli 1918 . Der schweizerische "
desrat hat die Ermächtigung erteilt , im laufenden Jahre ein
ches Unternehmen wie vqriges Jahr in die Wege zu leiten .
Ferienaufenthalt wird wieder aui 4 Wochen festgesetzt, doch ®S '
der Zeilpunkt diesmal 15. Juni bis 15 . Juli fein. Die Zahl ??
unentgeltlich aufzunehmenden Kinder darf nicht mehr als 25 1«" '
beschränkt ist die Zahl aber nicht für Kinder , deren Eltern für »>
Kosten ( ca. 100 Mark im voraus beim Konsulat zu hiniorlegem
ganz aufkommen . In Betrachf kommen ausschließlich Mnder ^
schweizerischen Nationalität im Alter von 7—16 Jahren . Näher
ist aus dem Anzeigenteil zu ersehen . , ,*

# Der Nationale Frauendienst beabsichtigt in den nachN«'
Wochen einige Kurse im Anfertigen und Flicke« vo« Schüben j

*
verschiedenen Stadtteilen zu veranstalten . Der erste Kurs wrrd
der Karl -Wilhelmschule, Oststadt, von Montag , den 13. Mai . j>

. Samstag , den 18 . Mai , stattfinden . Frau Kautz hat sich in
würdiger Weise bereit erklärt , die Leitung der Kurse zu

stellen .mett und geeignete Lehrkräfte zur Verfügung zu

hoffen wir . daß sie auch dieses Mal

Die
fliÄurse haben sich in Karlsruhe schon seit Jahren bewährt .- -- . . . .. - ' ■ »teit erit "»
fühl

zu dem erwarteten

pj5 Hebels Geburtstag . Der „Karlsruher Liederkranz" lieh
vormittag durch seinen 2. Präsidenten , Herrn Karl Hebeisen , ^
Donkmal' des Dichters Johann Peter Hel'sl im Schloßg«rrwn n » (
prachtvollen Kranz aus weißem Flieder niederlegen . Die Hed«^ .^ ,
selbst mutz der Fliegergefahr wegen im kleinen Saale des Ksw
Hauses stattfinden

1!> Verein für das Deutschtum im Ausland . Auf den
„Indi en und das Britische Weltreich"

, heute '.'ÖMrtd, ^ machen
nochmals aufmerksam. Die Eroßhei zoglichen Herrschaften habe«
Erscheinen zugesagt. » ^ T ,= -. Kirchlich-positive Bereinigung . Man schreibt unS: Lic.

von Neustadt lÄhwarzw . ) , der hier am 3. Marz einen unt nrtmvon i'teuitaot (« azwarziv . !, oet ijier am o . a«.ut<5 cwn utu.
Interesse aufgenommenen Vortrag über . Die Bedeutung deS
ten Daniel für unsere Zeit" gehalten bat . wird am nächsten
tag, den 12 . Mai , nachm . }45 116r , im VereinShau.se , Adlerstraße
einen weiteren Vortrag halten über »Grundlagen und Grundgeô ^
ken der Offenbarung Johannis " . Auch dieser Vortrag nnrii
eine große Zuhörerschaft um den geschätzten Redner scharen .
Anzeige ) .

§ Blitzschlag . Während des Gewitters am Dienstag abend
der Blitz in die Sckeune eines Hauses der Lamgsstraße im StÄ ^ ^
Rüppurr ohne zu zünden, durch den Blitz wurde das Dach bescha ^^
und eine Ziege getötet . . w

§ Selbstmordversuch. Am Mittwoch vormittag trank « nej ,
der Gluckstraße wohnhafte 19 Jahre alte FabrikarbÄterin in 1«^
mörderischer Absicht eine giftige Flüssigkeit.P . giftige _
Krankenauto nack dem städt. Krankenhaus verbracht.

H Eiubruchsdiebstahl. In der Nacht zum 9 . l . Mts . wurden
einem hiesigen Damenkonfektionsgeschäst mittels Einbruchs ^^
große Anzahl seidener Damenkleider und Blusen im Gesavrnoc »
von 872v Mark entwendet . ^

Z Verhaftet wurden eine 16 Jahre alte Näherin von
eine 25 Jahre alte Kellnerin aus Laufen, welche einem
mann die Brieftasche mit 009 Mark Inhalt entwendeten .

Lnftwarme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der metear»logischen Etations.

tS.^Am 9 . Mai , N/? Uhr mittags 17,5 Grad , 10% Uhr abends
Grad : am 10. Mai . 8% Uhr vorm . 11,9 Grad . ^ .

Höchste Temperatur am 9 . Mai 19,0 Graid,' tiefste in der v .j
gcnden Stacht 9,5 Grad.

Haitis Wmm 1
wird stets in vorzüglicher Qualität , wegen Mangels an j
stoffen gegenwärtig aber nur in beschränkten Mengen , w
Handel gebracht. Deshalb

vor Unterschiebungen ! vEs ist strafbar , andere Suppenwürze in Maggiflaschen tyMit
zuhalten oder als Ma ^gis Würze zu verkaufen. "

^
Ha ^ gi - CiaselBschaft Berlin IV . 3J

Etzester , und MiffemfchKft .
A Baden-Baden , 9. Mai . Mit Mozarts komischer Oper „ So

macheus alle" ( Eoji fan tutte) gab heute abend das Königl. Theater
Stuttgart cuf der neuen Kurhausbühne zum erstenmale ein Gastspiel,
wclches sich sehr erfolgreich gestaltete . Di : Mitwirkenden traten
ohne Ausnahme mit besten gesanglichen und darstellerischen Leistnn-
gen hervor und Hoftapellmeister Erich Band war der Gesamtaufsüh-
rsng ein feinsinniger Leiter , bei der sich unser Städtisches Orchester
« ich als Thcater -Orchefter vorzüglich bewährte . Das Publikum
hefte sich zu dem interessanten Gastspiel sehr zahlreich eingesunden
und ehrte die Mitwirkenden durch viel Beifall , dem auch mehrfache
Hervorrufe folgten.

= Mannheim , 9 . Mai . Der Mehrbedarf unseres Hoftheaters
nn Gehäliern und Löhnen beträgt im Theater jähre 1918/19 rund
209 909 Mark . Um diesen Bedarf einigermaßen zu decken , sollen die
Eintrittspreise erhöht iverden . Um beurteilen zu können , welche
Wirkung eine derartige Maßnahme aus den Besuch der Vorstellun -
gen ausübt , hat der Stadtrat alsbald zunächst die Tagespreise er -
höht . Hierbei hat sich ergeben , daß der Besuch nicht nachgelassen hat .
Die versuchsweise vorgenommene Erhöhung der Tagespreise soll
nunmehr zu einer dauernden gemacht und auch die Abonnements
diesen Preisen angepaßt werden .

■# Berlin , 9. Mai . Nach Meldungen aus Paris ist dortselbst
der bekannte Romanschriftsteller Georges Ohnet im Alter von 70
Jahren gestorben . Schon der 1881 erschienene erste Roman Ohnets ,
« Sergius Panin "

, errang einen Riesenerfolg bei der breiten Le-
serschaft , der durch den im Jahre darauf veröffentlichten zweiten
Roman> „Der HÄtenbesitzer" noch g«jteigert wurde . Dieser in 22
lebende Sprachen übersetzt , beherschte . dramatisiert , auch die Büh-
«K« zahlreicher Länder und auch in Deutschland haben erste Schau-
spieler die gesHls - und wirkungsvollen Rollen des Stückes mit
Vorliebe dargestellt. Georges Ohnet versute indes vergebens , sich
dem Naturalismus Zolas entgegenzustellen. Seine Romane , deren
er eine gan.̂ A«zahl schrieb , hielten sich auf dem Niveau seichter ,
wenn auch spannend geschriebener Unterhaltungsliteratur , auf dem
beliebten Boden gesellschaftlicher Konflikte zwischen Adel und Bür -
gertum . unter restlicher Verwendung aller Elemente der Rührung .
Das aber sicherte fl ) m überall eine große Leserschaft u . sührte seinem

vom Vater , einem reichen Architekten, erworbenen Vermögen , aus
seinen literarischen Erfolgen neue große Reichtümer zu .

Grohh . Hoftheater Karlsruhr .
A Karlsruhe , 7 . Mai . Vom Er . Hoftheater wird mitgeteilt :

Am Montag . 13 . Mai . kommt „Die Straße nach Steinaych" von'
Wilhelm Stücklen zur Erstaufführung . Der Verfasser nennt das
drei aktige, Stück . .eine ernsthafte Komödie" und behandelt darin die
Zwiespältigkeit eiNes modernen Freuencharakters . In dem hier
unter Leitung Otto Kienfcherf in Szene gehenden Stück sind neben
Fräulein Ruth Linke , welche die im Äiittelpunkte des Stücks stehende
Figur der Vigne Sekurius darstellt, in Hauptrollen beschäftigt : Frl .
Frauendorfer und die Herren Baumbach, Bürkuer , Dapper , E>sek ,
Gemmecke und Herz : außerdem noch die Damen Pasing und Schönig,
sowie die Herren Höcker und Müller . — In der Samstag -Vorstellung
von „Carmen " singen Sofie Palm -Cordes die Titelpartie , Hellmitt
Neugebauer Don Jose , Benno Ziogler den Eseamillo und Nella
Schlager die Micaela . Dis nächste Spielwoche bringt als Neuheit
Hellbergers lustige Operette „Der Opernball " in der neuen Bearbei -
fitng von Mathicu Derichts, dem Oberspielleiter des Kgl. Theaters
zu Hannover .

Sinfonic - Konzert des Gr . Hoforchesters .
# Karlsruhe , 10. Mai . Das in volkstümlichem Rahmen gehal-

tene Sinfonie - Konzert der Gr . Hofkapelle, dem ein erfreulich guter
Besuch beschieden war , , zeigte drei markante Höhepunkte: Die Herr -
liche Szene zwischen Ehimene und dem Ruy Diaz aus der Oper ..Der
Eid" von Peter Cornelius , anschauungsmächtig, voll großer dichte -
rischer und musikalischer Gestaltungskraft : weiter die Arie
der Katharina aus „Der Widerspenstigen Zähmung " von H . Götz
und den lebendigen, in frischem , flüssigen Stile gehaltenen ersten
Satz aus der Mendelssohnschen A-Dur -Sinfonie . Das war erquik-
kende , blühend schöne Musik , die Herr Hoftapellmeister Alfr . Lorentz
durch sorgfältige Abstimmung der Nüancen und vorzügliche Model¬
lierung der Linien zu starker , eindruckstiefer Wirkung brachte.

Frau Lauer - Ko ttlar , ausgezeichnet bei Stimme , sang
sowohl die Kätchen-Arie wie die Partie der Ehimene mit , leuchten-
dem Tone , hingebungsvoller Beseeltheit und in den Augenblicken
der Steigerung mit

'
packender Leidenschaft . Sie wurde im Duett

von Herrn Benno Ziegler vortrefflich unterstützt, dessen ^
Stimmgebung , glanzvolle Höhe und temperamentvoller Vori
wieder bestrickend wirkten. - m}

Farbige Abwechslung brachten die Rhapsodie über Themen
der Ukraine (für Klavier mit Orchester ) von S . Liapunow
sinfonische Dichtung „Tasso " von F .

~
Werk Liapunows zeigt alle Ri '
Charakter , Stimmungsfeinheit , „„ ..„ „ v . . — —
von bewegten Tanzrythmen . Die musikalische Darstellungsatt .^
ganz Mosaik, aber hübsch gefügt und farbig interessant. Den .
parr gestaltete Frl . Amalie Klose durch Glut des Nacherr-^
tonlich diftenrestzierten Anschlag und durchsichtigen , kraftvollen ^bau zu einem starken Erlebnis . Auch das Hoforchester .
mit der Mendelssohnschen Sinfonie eine hervorrage ?!de 2eismW ^
boten hatte und dann in der Tasso -Dicktunq ein frisches , instru«
tals Kolorit zeigte, gab dieser Rrapsodie eine eigene Färbung . ^

Die Zuhörerschaft, unter der sich auch die Eroghcrzogin VArL $ >
Königin von Schweden befanden , spendete für das Gebotene W
chen Beifall .

UerMtfchtes .
o Zürich , 10. Mai . (Privatiel .) Der „Tagesanz ^

meldet aus Paris : Der König ver Tongainseln im Utiö «-

Ozean . Georg II ., ist gestorben. Er stand unter britischem
Lektorat , proklamierte aber bei Kriegsbeginn feine Renrr«»
tat. (g. K .)

Erdbeben in Italien . ^
o Basel, 10. Mai . (Privattel .) Schwerer Blätter .

aus Mailand , daß vorgestern in Modena, Carpi und ?^ ^
ein heftiges Erdbeben verspürt wurde . In Carpi wurde *
Elektrizitätswerk beschädigt. Andere Nachrichten besaget , ^
die Erdstöße verschiedcnenorts Schadet: anrichteten : der
völkerung bemächtigte sich teilweise eine Panik. Auch '

r
n

,)Crt
Schweiz wurde ein Nahbeben verzeichnet. Der Herd dcsse
soll in der Piavegegend liegen, (g. K .)



Nr . AM . Nbendblatt . Freitag , de « tt . Sfcrf im Dsvtfch - Wreffe .

Bad Peterstal
Stahl- , Liihion - , Eisenmoorbad und Luitkurort

im bad . Schwarzwald
Sonnen - und Luftbad — Parkanlagen — Tennisplatz — Foreflenfischerei .

Ausführl . Prospekte bereitwilSgst durch Badbes , C. Hollederer . 86 Jb

Bekanntmachung .
z» . Fischerei in der Alb betreffend ,

teil « Fischereigebiet vom Hühnersteg im Stadt .
iü» » ^ t^ im bis zur hoben Brücke bei Ettlingen

Tür das lausende Jahr <*" « » ' *■»«•*•-
w«| flc HeBen werden .

noch Angelkarten

& Karten^ Mangel ;
berechtigen »um Fischen mit der

- ihr Preis ist auf 5 Mark festgesetzt,
te» &et to°nen sich wegen Zufertigung von Kar -
feaiiSf i8um 22 . Mai b. Js . «ruf dem städtischen
>erfa« ri Q£ ' at ' Rathaus , 8immer Nr . 76, gefälligst

fiün
,li d> melden .- arlßruhe . den 7 . Mai 1918.

Der Stadtrat .
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» > ^ »Sgekämmt «
^ ^auenhaare

u . kauft 71*
s * Rr Decker ,

. Paarhandlung ,
- C2ü ! r" rrt6c Nr . 32.

» Weg
KWMI

75
erhält jeder ,
der für unZ

».
„ harten an Bekannte

de .,
'

IL - • Die Starten sen»
{onimitcc 011 jedermann
' re

'/u °" sweise Porto -
W e borherige Zah -
Qn % Mne Nachnahme
^ <% enrl0nen unter 16
Jtigx S- nur mit Erlaub -
" »HrnimL u n - Terra "Verla° '^ " Una Nr 07 JB15S06

^ iratseesuoh .
Ww Züchtiger, solider

^ ittl Mafll . Arbeiter ,
>l°in - Itters , sucht Fräu .

D >̂itwe zwecks
r.x., - Heirat näher kcn«
53c-;m^u ^ rnen . Etwas
SrÄ n borficinden .

Ä U. Nr . 'S 15475
— te »Bad . Presse ' erb .

^ ungxr Mann , mitte
>ii «^ ^ k.igcr Jahren ,
iijH » Lebensstellung
ten ^ ^iuer gebildc
e&Iem "$cn Dame , mit
toQä^ ^ Snraiter , und et«

^ nn ., zwecks ' M

l

balb

t
Heirat

au treten .
^ ntrÄA r^ tc^ 'cmitaem .
^ 15fir» e werden unt . Nr .

Qn die „ Badische
erbeten .

«h\ r Gesucht

40/50000
ÄÄ 'SÄ
VonuJ , b ' i Haasenstein &

L UtIttr 'u nöJ^arlsuhe '■ Bd .
£■ 963 niederlegen .

. iifrtm . v " miuni nn
( ts . S815727

I He! od. Pony
Zweier

v" »«7 ^ t,gebr .Amvc -r .
Ainv . . zu

fll!-e£ SBAMSO ' ' ^ " aebotl
J^ aftat? I6228 an die Ge
> ?L ^ de/ .Äad . Presse "

er ^<ilte :ier
J " kaufe ,

^ »ne 1.. . flffurfit .
»n iit ^ e unter « 1577-le >« ad. Preise " .

Salongaruit . 290> ,Diwan
140Jt , Federnbett u . Kissen
wie neu , bill . zu verkaufen .
B ' °" > Kaiserftr . 65 . III .

mmmtt Zm
'
Xll :

ständ . in . Roßhaannatratz .
1 ton. Emailberd , mittel¬
groß . wie neu,bill . abzugeb .
SB'*" ' ^ VVle. Möbelgesch .,

Steinstr . 6 . Tel . 1581 .

Klavier,
zu verkaufen . B15760
Stiisserstraße 3 , 1 . Stock.

Kufett,
.Nußb . vol . , gr . Auszugs
tisch , Stühle , Servier »,
Näh ». Bauern », Nipv » u.
Sofatische . Chaiselongue ,
Fauteuil mit Einrich »
wng , Liegestuhl , Bei »
stuhl , vollst. Betten , Kin »
derbettstellen , Kommo »
den . Kleiderschränke , Eta .
geres zum stellen u. hän .
aen , Lerikonschaft . eins .
Schreibtische . Toilette -
od . Rasierf ^ iegel , Stän -
der mit Käfig . Stehlei -
tcr , Aquarium , spanische
Wand . Tviletteschränkch .
für Büro , Fenstertritt ,
Bilder . Oelgemälde . Ba -
dewanne , Sitzbadewanne ,
Gasherd , Kinderschul -
bank , Linoleum ibeschlag.
nahmefreil , Portieren ,
Gartentisch , Bank und
Stühle , Küchenschrank ,
Gesck>irvsch^ .nk , Fischkes-
sel usw . . alle ? gut erhal -
ten . billig abzugeben .

Epple , Möbelgeschäft ,
Steinstr . K, Tel 15S1 .

Zu verkaufen :
2 Stück Schaufenster »

Glastüren (wenig gebr . ),
Gröge 190/86 ; 1 Fenster¬
rahmen mit 3 Flügel , Gr .
203 cm hoch u . 132 cm br .;
10 Stuck sauber gezinkte
Kisten aus starkem , trock .
Holz , als Bücherkisten od.
Koffer verwendbar . Gros !.
110 cm lang , 50 breit und
34 tief ; 1 Kinderklappstuhl
noch gut erhalten . B15755

Bauer , Durlacher
Allee 36 (Seitenbau ).

SWeS 60iÜ ,
^

rot Plüsch , Trürno , saub .
Bett , gute Roßhaarmatr . ,
beschl. - frei , billig zu verk.
Zompetti , An » u . Berk .,

Kronensir . 25 . 2 . i» t.
z schöne ,

neue
zu verkaufen . B15574 .2.1
Venzstraste 13 . 4. Stock

Möerhüle

Du verkanfen:
Bett mit R »st ». Matr .,

rund., vvl. Tisch. Wasch -
Maschine ( „Johns Voll -
dampf " ) . Kleiderbüste m.
Gestell . Gr . 44, 2 Hänge -
lampen für Petroleum ,
Rückenstuhl. B15753

S chillerst?. 26, 2 . Stock.
Gute ? Bett 120 je , fiodb«

häuptig . Bett 200 ^ f, Bett¬
stelle m . Roit u . Keil 65
Kaiserftr . 69 , Möbelladen ,
Einaana Waldbornstrafte .

Hinderbett .
mit Matratze , gut erhalt .,
Linoleumläufer , 4,5 m I.,
eScm br . (beschlagnahme -
frei , und 1 Küchentifch,
bill . zu verkauf . Werder -
straße 73, 3. St . B15748

«vrammoydon . trichter -
loS , mit vielen Vlatten ,
besclil .frei , zu verka '.' fen .
B158I0 Gckütienslr . 55 , II .

Nähmaschine .
wie neu , billia zu verkauf .
Du » lack , Kelterstr . 13.

3 . Stock . B15804
sckw . , mit Rohr , gut
erh . , zu verk . An -

zuseh . abend ? nach V,7 U.
B15754 Waldstr . IV.

Eiöschrank . wie neu .
billig zu verk . B15811
SchiiÄenstr . 53 , Hlus . p .

KuchenZisch
billig abzugeben . B15746

Werders,rake 73 . lll . -
Eine wenig gebrauchte ,

§
ut erhalt . Wageudecke
X 4 m groß , auch für

Schuhe - Anfertigung zu
gebrauchen , zu verkaufen .

PreiSangeb . an B15728
IIiTin . Strobel ,

Ziegelei . Gaggenau i . M .
Neue , weifte

Trnneilklcker
in Batist , Evitieu - und
Stickereistoffen sind zu
verkaufen . 5267 .7 .1
Weintraub ,

Kronenstr . 52 .^SrLiaöenvagen.
lilopaagearÄ'
sitzig , billig zu verkaufen .
B15809 Schützenftr . 55, U .

Ew Sportwagen,
auch für zweiKinder , ist zu
verlaufen . Ang . u . B,
an die

1. itu «. u . xjitrrt
Badische Breste " .

Ämder - ^ iegwagen aus
gutem Hause zu verkaufe «

ÄLvvurrerstr . S8 . II.
Anzus . abdS . v. 6 Uhr an .

Sportswagen zu ver-
kaufen. Degenfeldstr . 3,
Hinterh . , 2. St . B1579L

Kiuderlteg » und Titz -
wagen ohne Dack zu ver-
kaufen . Gerwigstr . 18 .
Vorderh .. L. St . . l . B15784

Ein Sportwagen
mit Dach
B15752 ~ch zu verkaufen .

Gmützenstr . 90 .

vchreiutlS Süd )Bereits
neues

zu verkaufen . S815756
Werderstr . 21 . Reeb.

Gunstige KÄU?sgelegekheit
für Metzger!

In einem ca. 1600 Einwohner zählenden Frem -
denkurorte des Schwarzwaldes , Eisenbahnstat ., ist eine

(eineinhalbstöckigcZ Wohnhaus mit Balkenkeller > mit
Ladenlokal und daran anschließendem einst . Schlacht -
Haus mit Kühlanlage unter günstigen Bedingungen
ohne Zwischenhand zu verkaufen . Kompl . Einrichtung ;
außerdem ein

SpSetöiQtr MlrmM «il Ä« Mm,
Fleischmaschine . Wolf u. Blitz u . Wnrstmafchine .

Durchschnittliche jährliche Fremdensrequenz : 6000
gäste ; nur 3 Metzgereien im Orte .
Ausführliche Angebote unter Nr . 2115a an die

Geschäftsstelle der „ Badischen Presse " .

Zu verkaufen .
Die Erben des verstorbenen W . Uniß in

Haslach im Kinzigtal (Baden ) setzen folgende
Liegenschaften dem Verkauf aus :

1 . ein Dovvelhauö mit grotz . Magazin - u.
Kellerräumlichk ., Nutzgart . u . ausgedehnt .
Edelobstanlagen , all . in tadellos . Zustand ,

2. ein kleineres Haui > mit Anbauten und
etwas Hofraum ,

3 . 2 ' da 30 a 76 qm Schäl » a . Nadelwald
in verschiedenen Parzellen ,

4 . desgl . 52 a 43 qm Wieöfeld mit reichem
Obstbestand . 21L8a.2.1

Weltbekannt als Heimat deS Volksschrift -
stellerS Hansjakob und seiner urwüchsigsten Ge -
stalten , bietet das Städtchen durch landschaftl .
Schönheit , gesunde Lage zwischen prachtv . Berg -
Waldungen und günstige Verkehrslage an der
Schwarzwaldbahn den Interessenten verschie-
denster Geschäftszweige aussichtsreiche Betäti -
gung . Zwecks Augenscheins wende man sich an
Fabrikant 1^. in Haslach . Angeb . an
Prof . Goopferieli , Konstanz , Obermarkt 22.

Zu verkaufen
1 schöner Salon - Schreib -
tisch , dunkel , mit doppelt .
Spiegelaufsatz . Zu erfr .
unter B15731 in der Ge »
scbäftSst. der „ Bad . Presse " .

Kinderliegwagen und
KlaSvivortwagen rn . Dach
preiswert zu verkaufen .

Werd erstraste 7» . III.
fast

elegant z . verkauf . B, »?«
r atimstr . 1 , l .

Kinderwagen,

Klayysportwagen
mit Dach u . Kinderklavv »
stuhl gut erhalten , zu ver -
kaufen . B15820 .L.1
Nüpvnrr . GSbrensir .- 16.

LeileMW.
"
,^ !

zu verkaufen . Rintheinicr -
strahe 2 lWeiler !. B15>7L6

Dachschindeln
zu verkaufen . Durlacher -
straße 17. Jehle . B15797

Dl'chktiiÄi. Ziege
zn verkaufen bei

Büchenau .
Hauvtstr . 87 . B15742

frisclnuelkend ,
Hfjj mjt 2Jungen .

zu verkaufen . 5227
Franz Ochs .

Goetbestraste 86.
Ein männlicher

Äül «
zu verlausen . 5224

Rintkieimerstraste 2 .

Jagdhund
(Pudelpointer ) zu verkau -
fen . Derselbe hat sehr gut .
Nase , apportiert,geht g . ins
Wasser , 1 Jahr alt , sonst
roh uud unverdorb ., kern¬
gesund . Näh . Durmers¬
heim . Speiererftr . 225 ,

LMM ZwMÄk
ist abzugeben . B15762

Krieastr . 206 . IV. lks.

Einige Legehühner
wegen Futtermangel zu
verkauf . Honsellftr . 30 .
B15769 C. Metzger .

Zil UÄlttlM
Z belg . Riesen »Häfinnen
mit 5 u . 6 Jungen . B, «??,
Kralttnsstr . S7 . IN . Lesl !« >-.

Vertreter
die bei den Wirten aus dem
Lande vorzüglich einge -
führt sind , für den vrovi -
fionsweisen Verkauf mei¬
nes gesetzlich geschützten
Muß * leimte;
gesucht. JnfolgiL Kohlen »
iänremangel ist ein guter
Absatz sicher. >

Angeb . sind zu richten
an Herrn Montag , z . Ht . im
Hotel „Golden . Karpfen ",
Lndwiasplad , Karlsruhe .

Für nieine Kurzwaren »
Großhandlung u . Fabrik
chem. lechn . Produkte,techn .
Qele und Fette suche ich
für Karlsruhe und Um¬
gegend einen rührigen

Sedreter
der sowohl bei Kolonial -
worenhändlern wie auch
bei Fabriksbetrieben gut
eingeführt ist . 2190a

Fiitj ! SiMcwind ,
Mettmann ( Rhld .)

Telephon 163 und *374 .
Möglichst einflußreiche
Persönlichkeit

zur Leitung ein . dort zu
erricht . Geschäftsstelle ein .
eingetrag . ideal . Vereins
(kein Warenvertrieb ) ge »
sucht . Die Tätigkeit kann
auch nebenberuflich aus -
geführt werden . Kleine
Bar - Sicherheit erforderl .
Angeb . erb . 2187a
Dir . Düsseldorf .

Kreuzstrajze 14 B.
Diskretion selbverständl ^
Suche per sofort einen

tüchtigen , fleißigen

Gehilfen .
welcher selbständ . arbeiten
kann , für meine

Gemüsegärtnerei.
Angebote mit Lohnan »

sprächen bei freier Woh¬
nung u . Kost, sowie Zeug -
nisse sind zu richten an

Schmitt , Gärtnerei
Lautern . 2179a

Post Mögglingen , Wurttb

Selbständig arbeitender

Biirs-BeWüer
zu baldigem Eintritt ges .

Tub -Direötion
C. von fiXiiüer,

5149 Karlsruhe ,
ivriebeniirnsfe 18.

Vertreter
f . techn. Artikel , welcher v.
jed . Masch . - Betrieb fort -
laufend gekauft wird , bei
Provision '

gesucht . Nur
einpef . Herren wollen sich
meld . Ang . u . K . Z . U . 730
beförd . Rudolf fütosso , C öln .

Dreher »

'
52iä

Kilfsöreher,
KUssarbeiler

gesucht!
Maschinenfabrik

Paul Zurstrassen ,
b/A . Graf Nachf . ." Grünwiukeler - Strake .

Wir suchen zum sofor -
tiaen Eintritt einige

WerlzzeHschlosser
MKimschlösser
M NseOreher .

MzzerL © itimsnelSfiß^ er
Rastatt . 20(i6a

i M

i m
für sofort gesucht . 2128a

ZicgelwsrZ
Klingenmüufter

( Pfalz ) . 3 .2
Ehrl , junger Mann als

Packer
zum sofortigen Eintritt
gesucht . 5219

Sigsn3 £3fiadW ® Sf ,
Scheffelst ». 54 .

Leute
zumFensterputzen
finden Beschäftigung bei

5095*
ReinignngS -Jnstitut ,
Kronenstr . id — 14.

^ uverläsfiger . jüngerer

iauiiener
ober Laufmädchen sofort
gesncht . 6273

Sonneborn .
Kaiserftr . ISS .

Gesucht IIüHsbüMCiie
zum fof . Eintritt , ebenso
eine Gartenvumve und
1 Kodawafferavvarat ,
neu oder gebraucht . Angeb .
an „Bad . Sos , WaghLusel .

Friseur-Lehrling
kann eintreten bei
Wilhelm Zehder . Friseur
B15501 Karlsruhe .

Sosienftratze 3V.

ß k
Eine tüchtige Köchin

kann sofort eintreten .
Adresse zu erfragen u .

Nr . 5225 in der Geschäfts -
stelle der ..Bad . Preise " .

Köchin
die der bürgerlichen Küche
vorstehen kann und etwaS
Hausarbeit übernimmt ,
auf 1 . Juni gesucht .

Nur üut empfohlene ,
solide Mädchen wollen sich
melden . Vorzustell . vor -
mittags oder abends nach
7 Uhr . Frau Fabrikant
R . Rees sen ., Kriea -
straste 47 . II. 5098

Für Kinderschule <5hr -
städt geprüfte 2142a

UnSerslßVeKer
auf 1 . Juni gesucht . An -
geböte mit Bild u . Zeug¬
nissen sind zu richten an
Freiin von Degenfeld .
Schloh 9!euhaus (Post
GrombadiK

Ein nette ? 5221

PWemKSeil
sofort gesucht . Vorzustell .
nach 3 Uhr .

Lazeam -Liehtspielfi ,
Kaiserstraße .

SlSkMesMW»
oder Aushilfe in kleine
Familie gesucht . 5220

Karlstr . S4 , II.
Vorzustell . v. 11 —4 Uhr

und abends von 7 Uhr ab .
Braves , fleiß . Mädchen

für Küche und Haus , dem
auch Gelegenheit geboten
ist , das Kochen zu erlernen ,
per 1 . Juni gesucht . 5217

Kriegftr . 80, 1 Treppe .

Möbelschreiner und
Tapeziere (Polsterer)

auck, 5kriegsbefchädiate finden Beschäftigung
de - B15310 .5.3

£ ä @ l $ 2V
Möbelfabrik Kriegstrahe 25 .

Htzlssdvshsv ,

Hilfsarbeiter
5167finde»» bei uns sofort Arbeit .

GZigerfche Fabrik » ®. m . l H.
Karlsruhe , Niigartenstraße Sl .

xxl Sosort gesucht : ^

Werkzenginacher,
Bau- ll. Maschinen-

Schlosser.
Angeb . mit Angabe der gen . Milit .-

Verh . und dei Alters au 2107a .3 . 1

NMtUbWMMchsWeiiliH .

SH !sßs?,Zllssaxheite?,
Arbeiterinnen

5272werden sofort eingestellt .

Wilhelm » Pfrommer , Müschlötchblik,
Gerwigstraße 37 .

gitaiMirliöMesi
zur Mithilfe in kl . HauS -
dalt für ganz oder halben
Tag gesucht . B15802
Erbvrinzenftr . 42 . 4 . St .

Mädchen
tüchtig , s.Küch« u .HauShalt
sofort oder später gesucht .
Konditorei Hiller , Kaiser¬
straße 87 . B15781

-MI
Fleißiges , junge ? Mäd¬

chen für Küche lind Haus -
halt sofort oder später
aesucht . 5140
fetnserflr . 2S5 , im Laden .

ZieOmW »
gesucht auf ' sofort oder
Ipäter . 5116*

Zu erfr . fferrenftr . 38 . ll .

Dienstmädchen
auf sofort oder später ge-
sucht. Zu erfragen unter
Nr . B15590 in der Ge »
schäftsst . d . Bcch . Bressö . 2.1

BraveS

Mädchen
für sofort oder 15. Mai
gesucht . » 15300

ftr . Birk . Aorkftr . 19. I.
3n sofort gesundes , gut

empfohlenes 5139

gesucht ,
Frau I>r . licdner ,

Kaiser strafte 80 , I.

Madchen gesucht
aufs Land in kl. Geschäfts -
haus . Zu erfrag . Fasanen -
strafe 2, IV (Ecke Kaiser -
straße ) . B15649

WcheliiÄA »
oder Frauen für sofort
gesucht . 5125
Krieg !« - Speiselialic

Kaiserftr . 3.

KocMrgyieiR
werden in besserer
Pension angenommen.

Angebote unter B14836
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Lehrmädchen
1
welcheöaSDamensrisieren
gründlich erlernen will ,
kann eintreten bei
FrauFriedrichHermann .

Damenfriseur - Geschäft ,5145 Herrenstraße 38.

Zur Anterhaltung
eines Gartens

suche eine woinögl . allein -
stehende Person . Näherei
Mliimenstr . 17. 5215

iinige Fwm
und Mädchen

können in meine Flasikierei
eintreten . Quittungskarte
ist mitzubringen . 5270

Krauern Fr. Kaepftler.

Schneider sucht tücytige
Maschinennäherin auf
Militärarbeit . B15585

Fritz Kooß , .Schneider .
Sofienstraße 87 , Hths . II.

Dg . Kaufmann
mit gut . Handschrift , sucht
Posten als Kontorist od
Lagerist in einem größer .
Geschäft oder Büro .
Angebote u . Nr . B15798

an die „ Bad . Presse " erb .

sucht langjähriger Ver
Walter , verh .. 45 I . alt ,
in jeder Hinsicht zuver -
lässig und gewissenhaft .
Vertraut in Rechnungs¬
wesen und Buchführung ,
spätestens auf 1 . Juli d .
Js . Angebole u. <815476
an die „ Bad . Press e

" erb .
Streng sol. Kriegersn >it « e
aus sehr gutem Hause ,
30 Jahre alt , sehr tüchtig
u. verlässig in all . Zwei '
gen des Haushalts . be>
wanbert im Schiieibern ,
Liebe zu Kindern , sucht
Ausnahme in gut . Hause ,
auch auf dem Lande , mit
Familienanschl . , b >' i ganz
geringen Ansprüchen , da
dieselbe ihr Zjähr . Söhn -
chen bei sich Hab. möchte,
ginge auch in frauenlosen
Haushalt . Ang u . B15734
an die „ Bad . Presse " erb

Mmge Fräulein
im Alter von 15— 2l ' Jah -
rert mit gel . Schrift ,Kenntn . in Buchführung .
Stenographie , Maschinen -
schreiben zc ., suchen per
foforiAnfaugssteilunftbei
bescheidenen Ansprüchen
durch den 5^29
jRsntoriftinnrnvfrpiit ßarlsrohk,
Knrlftr . 13 . Telephon2018 .

Der hessische Fröbel -
Berein sucht Stellung sür
eine ältere , erfahrene
^fnderaörlneni! "199a
als Leiterin eines Kinder -
gartenS oder Kinderhorts .

Gest . Angebote an den
Hessischen Fröfael - Verein ,
Darmstadt , Saalbaustr . 8 .

Junge Frau sucht Be «
schästiaung im Haushalt
für ganze Tage . Angeb .
unter B15733 an die Ge -' chäftsst . der Bad . Presse .

Junger Mann , 15 I .
alt , der unser Institut
längere Zeit besucht hat ,
sucht per sofort
tauf »,» . Lehrstelle
in Büro . 6228

Privat -
Handelschale Merkur .
Karlstr. 13, Tel . 2018.

In Villenkolonie Wall ,
straße

ist eine Wohnung von l
Zimmern , Küche u . Zu -
bcflör , mit Anteil an
Babezimmer . sogleich zu
vermieten . Mietzins 800
Mark jährlich .
Näheres im Maschinen -

schreibbüro Metzger , Kro -
nenstraqe 10, Karlsruhe .'Telephon 249 .

' 8960

WKbl . r
an Ehepaar ob . L Fräu «
lein8 zu verm . Näh . in d.
.. Bad . Presse " u . B1573Q.
2 Zimmer . möBI ., Wohn -
und Schlafzimmer , mit
zwei Betten , eventl . auch
Küchenbenützung . z„ ver -
mieten . Zu erfr . Fries .
Rüppurrerst raße 23, II .

Gut möbl .. sonniges
Balkonzimmer sofort od .
fvci zu verm . B15581
Gottes «« er str . 17. 1 Tr .

Möbl . Wohn - u. Schlafz .
an Herrn zu verm . evtl .auch einz . Schillerstr .27.
Hl l . . öa ! tst.d .El . B15569
Adlerstr . 18, 1 Tr . links .

Esse» . Zimmer . « 15566
Hirschstr . 75, 3 . Stock . Sei

der SiNchbrücke . ist ein
hübsches , größ .. sonuia ..möbl . Zimmer an solid.Herrn oder Fräul . auf
15 . Mai oder 1 . Juni zu
vermieten . B15547

Kaiserftr . 12 ) , 4 . Stock.rcÄS , ist ein gemütl «möbl . Zimmer auf 15 .Mai zu verm. B15483
Siibenbftr . 29, 2 Trepp .,links , ist ein eleg . i-iöbl .Zimmer mit gut . Pens . ,elektr . Licht u . Bad zuverm . Bechstein - Flügelevtl , zur Mitbenützu na .
Waldbornstr . 25, 3 . Stock,ist ein einfach möblier¬

tes Zimmer mit Pens ,
sogleich zu » erm .J815551
©®©®®' rßöo ©aCOä <3a
Zühringerstx . 38 ist ein

Laden mit Wohnung zu
verm ieten . B15786

Kleineres Wohnhaus in
Karlsruhe zu mieten ixe-
sucht, späterer Kauf nicht
aufgeschlossen . Alt - und
Mittelstadt bevorzugt .

Angebote u . Nr . 3315740
an die „ Bad . Presse " erb .

Trockener

LßUrl 'MÜ!
in der Nähe vom Guten -
bergplatz , mögl . mit Ein -
fahrt auf 1 . Juli gesucht .

Angebote ! unt . Nr . 5132
au die „ Badische Breste " .

7 - 9 Zimmer-
Wohnung im 1 . Stock od.
verteilt auf '

Erdgeschoß u .
1 . Stock in gutem , ruhig .
Hause auf 1 . Oktober

K Me» MM
Gefl . Angebote unter

B15267 an die Geschäft ?»
stelle der „ Bad . Presse ".

Gesucht
eine Wohnung von drei
mittleren Zimmern mit
Küche u. Keller , von ruh .
Famiilie .
Angebote u. Nr . B155S4

an die »B ad. P r esse" erb .
20 . Mark

bezahle ich demjenigen ,
£ er mir zum 1 . Juni
eine 2—3 Zimmerwok -
nung u . Küche mit Ko«h-
U. Leuchtgas mietet , oder
besorgt . Ruhige , anstand .,
kleine Familie . Pünktl .
Zahler . Gefl . Angebote
unt . Nr . B15776 an bie
„ Beb . Presse " erbeten .

Gut möbliertes

z . I . Juni gesucht. Kla -
vier , elektr . Licht . Bad ,
Bedingung , bevorz . Par -
terre mit Gartenbenut -
zung . Evtl . 2 Schlaf - u.
1 Wohnzimmer . Ausf .
PreiSangeb . erbitt . Gerta
Bree . Dresden . Franklin .
straße 12. part . 2194a

Fräulein,
sucht auf 15 . Mai schön
möbl . Zimmer (mögl . m.
st'p . Eingang ) .

Angebote v . Nr . B15536
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " erbeten .

Anständiges Servier »
fraulein sucht für sofort

möbUertesZiMMer
in - Nähe Kaiserstraße .

Ani'.ebote unter B15767
an die . Badische Presse^.
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Unser innigstgeliebter , herzensguter , treuer Sohn ,

Bruder , Onkel , Schwager und Neffe

Leutnant d . R . und Kompagnieführer

Leopold Hirsch
Inhaber des E. K. II. KI. u - der bad . sllb . Verdienstmedaille

ist , nachdem er 3' lt Jahre ununterbrochen stets in vor¬
derster Linie vor dem Feinde gestanden , hat , in der
Nacht zum 1 . Mai in seinem 37 . Lebensjahre den
Heldentod gestorben . 5222

Mit ihm geht einer der Besten dahin - Wer ihn
gekannt hat , wird unseren unermeßlichen Schmerz
begreifen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Berthold B . Hirsch >
und Frau Emma , geb. Erlanger.

Karlsruhs , Akademiestraße 67, Luzera , Stuttgart ,
im Fe ?de .

Kondolenzbesuche dankend verbeten .
'

Die Beerdigungszeit wird nach der Ueberftihrung
in die Heimat bekannt gegeben .

W

V * >JÄ*

Schmenserfülft Freunden and Be¬
kannten die traurige Nachricht , dafi unser
lieber, jüngster Sohn, Bruder , Schwager
und ,Onkel

Emil Pfisterer
Musktetler In einem Infanterie - Regt ,

Inhaber des Eis . Kreuzes IL KL
im Alter von nahezu 20 Jahren , nach
2 1/,jahriger treuer Pflichterfüllung u . zwei¬
maliger Verwundung , durch eine Granate
tödlich getroffen," am 30. April den Helden¬
tod erlitten hat . ♦ '

In tiefer Trauer :
Frau Anna Pfisterer Witwe
Sofie Rahüuser , geb . Pfisterer
Hermann Pfisterer
Betty Burger , geb . Pfisterer .
Karlsruhe , den 10. Mai 1918.

Amalien? tr. 7. B16807

M Religionsgesellsch.
Freitag , 10. Mai : Sab¬

batanfang 7" Uhr .
Samstag , 11 . Mai : Mor -
gen -GotteSdienst 8 Uhr .

Schüler - GotteSdst . 3Uhr ." ' m .. Gottesdst . 5Uhr .
Sabbatausgang 9*° Uhr .

Werktag ? : Morgen -Got -
tesdienst 810Uhr . Nachm .-
Gottesdienst 8 Uhr .

An Privat - Unterricht
können noch einige Damen
und Herren teilnehmen .

Angebote unter B1S7S9
an die „ Badische Presse ".

t Im Saale des 6rossh. Kirssmttoriiims
Karlsruhe , Sofienstrasse 43.

Donnerstag , 16 . Mai 1918 , abends 8 Uhr

Perfekte
Buchhatterw

empfiehlt sich zum Anlegen
oder Nachtragen von Bü -
ckern . Ausschreiben van
Rechnungen oder dergl .

Angebote unter S15758
an die . Badisch ? Preise " .

Villen , Gelände ,'OUtlicl » Hof ' u . Landgü¬
ter , Teilhaberschaften , Hh-
pothet .- Geld ., WohnungS -
Vermietung : c . 5815600. 3 .1
bS « Sg.Sederle.
Norkf . r . 87 . Tel . 2399

Dank - sagung ^ .

Für die vielen Beweis « aufrichtiger Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres nun in Gott ruhenden , unvergeß¬
lichen Sohnes , Bruders , Schwagers , Onkels und Neffen

3a Heinrich Funck

Nachruf .
Ein schwerer , unersetzlicher Verlust hat uns be¬

troffen - Der Mitbegründer und Gesellschafter unserer
Firma

Leopold Hirsdi
nt d . R. und Kompagnieführer in einem

Reserve -Infanterie -Regiment
Inhaber des E . K II . Kl. u . der bad . sllb . Verdienstmedaille

ist am 1 - Mal . nachdem er seit Kriegsbeginn im Felde
gestanden hat , im schönsten Mannesalter den Helden¬
tod gestorben .

Sein unermüdliches Streben , seine hervorragendea
Fähigkeiten haben wesentlich « um Emporblühen unserer
Firma beigetragen . Er war uns ein leuchtendes Bei¬
spiel von Pflichteifer und Treue . Sein Andenken wird
unauslöschlich in uns fortleben , 5223

Die Gesellschafter , Angestellten , Werk¬
meister und Arbeiter der Firma

Deutsche Signalflaggenfabrik , o . m . b . h .
Karlsruhe i . B.

fmk'

sprechen wir unseren herzlichsten Dank aus .
In tiefer Trauer :

Familien Funck und Hot & l .

Batzenhof bei Durlach , den 8. Mai 1918. B15794

5206
4.1

aller Art . auch abgeschnittene, werden billig befußt aus mitzubringen -
dem Material . Auswärts Postversand , « trumpf » äherei Karls -

ruhe , Waldhornstr . 21 sPosthaus ) , linker Seitenbau , 1 Treppe .

Fische ! Fische Z
Samstag kommen große Mengen

♦ Rhemfische
zum Verkauf . 5915805

W. E . Psefferle
Goechestratze 35 . Fernruf 3035 .

auch defekt, gesucht . Augeh.
(mögl. Schrift) an 2180a

Lehmann. Hornau , Taunus

Arme ftricflcrüfrau »er
lor Sonn toii abend nach
10 Uhr schwarzen Rock
von <Nerwigstrafze 2 bis
Karlwilhelmsir . 10 ourch
Rudolfstr .. Abzugeb .
Aumüller , Karl -SSillicli .i -
ft?aße 10. 1 . St . B15751

Chopin , Schümann, Brehms , 3 . S - Bach
Bliiiiiner- Fliigcl aus dem Lager des Herrn Hof¬

lieferanten L . Sohweiscut . °- ' 1

Eintrittskarten Cb Firiopt Hofmusikhdle ., Kaiser¬
au 3 , 2 , I Mk. * » • w str . 1.50 u. a . d .Abendtasse

Mifft - ptiß WWnz 8ar!ri #•
Sonntag , den 12 . Mai , nachm . 1IJH Itbr .

Saale des et». Nereinöhausec !, Adlerstraße 23

des Herrn Pfarrer Lic. Göbel uon Neustadt ( 64 ®* |
über :

„Grundlagen und Grundgedanken der
Offenbarung Johannis".

Nach dem Vortrage freie Aussprache . —
Gemeindemitaliedec sind herzlich eingeladen . fc
5186 Der ä

Nationaler Frauendienst.
Mütterabeude "HM

mt* flitsfett im Anfertigen u . Flicken tum Scbul»«»'
In den Wochen von : „

Montag . den iy . Mai bis Samstag . den 18 . -*
Karl - Wilbelmschule . Karl -Wilhelmstr . 1 .

Dienstag , den LI . Mai bis Samstag , den So .*
Ublandschule . Schützen itratze 35.

Montag , den 97 . Mgi bis Samstag , den 1 .
ausschlisnl . Donnerstag , 30 . Mai ,

Pestalozzifchule , Erbprinzenstrahe IL,
jeweils abends ' (,8 Uhr .

Anmeldungen werden entgegengenommen : ^
Nationaler Frauendieust . Zähringerstrake 1 ,
Zimmer IS , täglich von 8—6 Uhr ituftec 85« m*>' 8

Jede Teilnehmerin hat 3 Mk. zu entrichten .
Der Vorstand .

Skenographen -Vereiv
Skolze-Schrey Karlsruhe .

Wir beginnen nächste Woche einen

Stenographie - Kurs
nach dem Einigungsshstem Stolte -Schrev atflfür Damen und Herren . — Vorbesprechung

Monta « . den 13 . Mai . abends 55 Uhr . im ? ercU>
lokal . „Goldener Adler ". .Harl -Friedrichitr .
2. Stock . Anmeldungen werden an diesem r^ v rtC
und vom Ehrenvorsitzenden , Herrn Oberreaue »^
Kasper . Sophienstr . 54, entgegengenommen .

6162,2 .2 Der Borstand .

Statt besonderer Anzeige .
Tiefbetrübt teilen wir Verwandten und Bekannten

mit , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , meine herzens¬
gute Gattin , unsere liebe , treubesorgte Mutter , Clroß -
mntter , Schwiegermutter , Schwester , Tante u . Schwägerin

Tfimsia MI
geb . Moos

im Alter von nahezu 49 .fahren , am Donnerstag morgen
5 Uhr , nach kurzem , schwerem Leiden zu sich in die
ewige Heimat abzurufen . 522(5

Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Leonhard Hüll III.

Karlsrahe -Daxlanden , den ? . Mai 1918.

Beerdigungszeit : Samstag nachmittag 4 Uhr . -
Trauerhans : Oasthaus zur Sonne , K 'he -Daxlanden .

KSn |
D . R . O . M .

SI3 « « 5esi * erbindor

8
für alle ŷ rten Ersatz - Riemen ,

Leder , Gurten , etc .
iundräemenverbinder

i

Peesenschlüssec D . R . G . M .
(tfistoliwattBn' abriit

Moritz Aitison , Mannheim.
Vertreter all/orts gesucht ! MMa

täglich frisch ,
hohe Brenndauer , beste Qualität , jedes Quantum
sofort lieferbar pro Stück Mk . 1 .40 .

Wiederverkäufer , Kantinen , Militärbehörden
erhalten Rabatt . B15307

P . Rindsutz . Pforzheim .

M .Ä !

FSr Uhrmacher !
Reparaturen an Taschen -

und Wanduhren über -
nimmt bei
Ausführung z

F . Will am ,
Durlacherftrah « 50 , M .

Noberl. s
. ÄMW .

Afl mit und ohne
vM , Patronen wer¬

den angekauft in 4794

An-

Hoei' «eintraubS
und Verkau
Kronenftra

iuv ^

Drogerie
f 'emspr . 2152,

wenn auch reparaturbe -
dürftig , werden stets an -
gekamt in ioö

W eintraubs
An- und BerkausSgefchiift ,

Kronenstrake SS .
D , M. C . oder Osrani

Stickgarne
auf Holzspnlen , weist

oder farbig ,
in den Nummern 60—80
kauft gegen Kaffe.
August 5vmler & <Jo.

Hamburg 36 . bmü

Altertümer
werden , angekauft 5012930

Friedrichsplatz 8.
Bpaml .

Ein kleiner PostenprimllTlhützüestel
hatbilligabzugeben B "^

3itfj ! K .

ObftWem ,
ein grshere « Quantum ,
ab ^nqeben bei B1S730

liarl Fr . Ilöfie ,
Wöisiuaeu .

£ „Talkum "
sogenannt Federwech

Feinste Mahlung Lissa

Änn >ei!j — Schnktlvch — Weih la
ab Lage : Stuttgart .

W . Reichert , Antwerpen .
Vertreter :

Pau ! Meckel , JUcroftf . SO , Stuttgart .

Panier - mi >

PWembM .
ßm - Kll » W «.
GIMerdell . löG.

kauft , soweit beschlagnfr .
Kenner , Alpern ,
W eiBmann & Co . ,

60öü AntaXtenstc . L7,

Fahrbare

Lokomobile
IL—30 Pferdekräfte stark .
Nir . 2 Monate , eventl . mit
Bedienung , », mieten ae -
sucht . Gesi . Angebote de-
fördert » nt . Nr . S172 die

Preise
Geschäftsstelle der

' '
. Lad .

I Schreibmaschine für
150 JL zu verkauf . *015077

Marwitz ». 1, 2. £ .t , r .

Zerlsrenwurde Sonn -
ta » früh - ine

Dainenubr mit schwarz .
Lederarmband auf dem
Wege NebenIuSstratze zum
Bahnhof . Abzugeben cieg.
Belohnung VI 5763

Marienstr . SZ , Z.

Verlsrem
led . Hundeleine zwischen
Beierth . Wäldchen u . Alb -
talbahnhof . Abzug , gegen
Belohnung Fnndbiiro .

Gestern abend

MmM verlöte»
gegangen aus dem Wege
nach Neureutb dch . Hardt ,
wald . Abzugeben gegen
Belohnunci Mühlduug .

NuitSslrahe 33.

Wickcldecke und
Strickjäckchen

vom Balkon Herdrrstr . 1 ,3 . Stock , heruntergeweht
worden . Gegen Belohnung
daselbst abzugeben .

Uerloren .
Ein grünseiden . Schirm

v . Rittnerthof bis Turm -
berg . Dem evrl . Finder
Belohnung . Abzug . Kai -
fer - Wilhelmhalle 40.

Verloren
wurde Mittwoch mittag
vom Hautpbahnhof bis
zur Elektrischen 100 Mk.

Der ehrl . Finder wird
gebeten , dieselben Augar -
tcnstr .̂ 33, Hths . . 3 . Stock,oder Fundbüro
Belohnung abzug .

IIII»»I» « iIN»»I»IN»II»MI »I» I»IUII» I»IU»I »»»>«"

lenzere Mitglieder werden vom Verein deutsc ^
Ingenieure , Karlsruher Bezirksverein . zu ein®

am Montag , den 13 ds . , abends 8 Uhr , im £fC^
Hörsaale der Maschinenbauabteilung der hiesi ?

technischen Hochschule stattfindenden Vortf "

des Herrn Oberingenieur Kah der vamptk ^ Z

inspektion Mannheim über „VerwertunC
Brennstoffe "

eingeladen . Bei der Wichtig kef

Best '1des Gegenstandes liegt ein zahlreicher
im eigenen Interesse der Mitglieder .

Der Vorstand

:CH

Bnenlseltlie ZerieiiiiersilgM

| fit Schweizer -KiiiSel .
Der Schweizer - Unterstützungsverein

Karlsruhe vermittelt den ansässtgen
Kindern lAlter 7 -̂ - 15 Jahre ) einen vierwocheM ^ t

"
ku»?

slaurant zun? Palmengar ^ ^ .
!och . 17». -y,' a ! abends

Aufenthalt im Heimatland .
Anmeldungen werden erwünscht und

wird erteilt im „ Resta
Herrenstr . 34a , Mittwo «̂ . \
oder bei unlerm Kassier , VNv Käf , Uhlandstr

Bienenhaltung.
In der Zeit vom 17.—22 . Juni dö .
Augustel ' üerg ein BienenzuchtkurS für

die Teil " -liinec

liro geg. gute
B15803

Xurclaafcn ,
ein kl . , schwarz . Spitzer -
liuni ». m . weißl . Schnauze
u . Lederhnlsband . Abzug ,
gegen Einrückungsgebühr .
Raonstr . 32, 4 . St . links .

Regenschirm .
Der Herr , welcher ain

Mittwoch , abend V Uhr ,
in Mühlburg den von
Maxau nach ■ Karlsruhe
fahrenden Äug verließ u.
einen Schirm verwech.
feite , wird gebeten , seine
Adresse Ettlingerstr . 25,
1 Trepve hoch, abzugeben .

auf _ W
Frauen

" und Mädchen abgehalten .
Für Kost und Wohnung haben

selbst zu sorgen .
'

- . lich «?
2lnmeldungeu zu diesem Kur » sind fchrtf»' ' <goft

die Gr . Laudwirtschaftsfchnle BugusteuberS '
Grötzingen , einzureichen .

Heirat .

' UÄe ichSelbst glücklich verheiratet , , .
meinen Freund eine Frau . Den ' ciut " ' " .r
ineisier in süddeutsches Stadt , vQ Jahr « an , .
blond u . schlank, ein ruhiger , tüchtiger Cvarai .^. . wünscht i ' ,Erspartes Vermögen 10000 Er wuniui »
ein Mädchen gleicher Konfession nn Alter «> jj

1- 28 Jahren , mit tadellosem Rut, .irn iti»4k tni » CS-itn« niE ™., ^
21
tüchtig im Haushalt u » d niit Sinn t» c Na «
und Musik . Aussteuer und etwa ? VerrnW
erwünscht . Vermittlung von Eltern oder
wandten angenehm . Wefl. Briefe mit ctUfi " Vj
licher Schilderung der Verbältnisse , eb . «ben ^
unter Chiffre befördert unter JI . . i ; e ii
Itiuloir .n <►« « « , llfinchrn .
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